
 
 

 

Volketswil, 22. Mai 2026 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
50 Jahre Musikschule Volketswil – ein halbes Jahrhundert  
voller Klang und Engagement 
 
Seit fünf Jahrzehnten prägt die Musikschule Volketswil das kulturelle Leben der 
Gemeinde – ein Jubiläum, das nicht nur Anlass zur Freude, sondern auch zum Feiern 
bietet. Über das gesamte Jahr hinweg lädt die Schule zu einer Reihe von 
Veranstaltungen ein: Von Streicher-, Bläser-, Gitarren-, Tasten-, MGA- und Drum-
Festivals bis hin zu Lehrerkonzerten und weiteren musikalischen Höhepunkten. 
 
Die Musikschule Volketswil wurde vor 50 Jahren als eigenständige Institution gegründet. 
Diesem Schritt voraus ging die Ablösung vom Verein Jugendmusikschule Zürcher Oberland. 
So beschloss die Schulpflege im März 1976 aus dem Verein auszutreten. Die Gemeinde hatte 
diesem Verband seit 1963 angehört. Der Schritt hin zu einer eigenen Musikschule war vor 
allem finanziell motiviert – und sorgte für heftige Diskussionen. In der Gemeindezeitung 
Volketswiler Woche prallten Befürworter und Kritiker in zahlreichen Leserbriefen aufeinander. 
Trotz dieser Misstöne setzte sich der Gedanke einer eigenständigen Institution durch. 
 
Der Aufbau – getragen von Engagement 
Eine zentrale Figur der Anfangszeit war Margrith Küchler, die erste Präsidentin der neu 
gegründeten Jugendmusikschule Volketswil. Ihrem Einsatz ist es zu verdanken, dass bereits 
im Oktober 1976 der Unterricht starten konnte – mit einem Angebot von sieben 
Instrumentalfächern, das für damalige Verhältnisse bemerkenswert war.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Freuen sich über den 50. Geburtstag der Musikschule Volketswil (v.l.): Peter Vögeli (Schulleiter 
von 1992 bis 2011), Ruedi Marty (Schulleiter von 2011 bis Juli 2026) und Cornelia Heeb 
(Schulleitungsassistentin seit 2011). Bild: Beatrice Zogg 
 
Organisatorisch ist die Musikschule der Schulpflege unterstellt und wird als Teil der 
Bildungsangebote der Gemeinde geführt. Bis 2010 wurde zudem noch eine eigene 
Musikkommission mit eigenem Präsidium geführt, welche organisatorische und administrative 
Aufgaben übernahm. 



 
 

 

1981 folgte die Aufnahme in den Kantonalen Verband für Jugendmusikschulen, ein wichtiger 
Meilenstein, der als Anerkennung für die professionelle Aufbauarbeit gewertet wurde. 
 
Professionalisierung und Wachstum 
Mit dem Präsidiumswechsel zu Hansruedi Trachsler im Jahr 1982 wurde die Organisation neu 
strukturiert. Das stetige Wachstum machte eine klare Trennung zwischen Präsidium und 
Schulleitung notwendig. Renate von Felten übernahm als erste Schulleiterin die pädagogische 
Verantwortung – ein Schritt, der die Musikschule nachhaltig professionalisierte. 
 
Auf Renate von Felten folgte 1983 Daniel Bosshard als Schulleiter. Startete die Musikschule 
1976 mit rund 168 Musikschülerinnen und -schülern, wuchs diese Zahl bis 1987 bereits auf 
532 an – inklusive dem damaligen Blockflöten-Gruppenunterricht der ersten drei Klassen der 
Primarschule. 
 
Einen grossen Anteil an den Geschicken der Musikschule hatte auch Peter Vögeli, der von 
1992 bis 2011 als langjähriger Schulleiter wirkte. Bereits seit 1981 hat er für die Musikschule 
den Jugendchor geleitet und war Leiter des Zusammenspiels und der Instrumentalgruppe für 
Erwachsene. Auf seine Initiative hin wurde 1981 zudem das erste Musikschullager 
durchgeführt – nahmen anfänglich 17 Kinder daran teil, steigerte sich die Anzahl bis auf 94 
Kinder. «Geführt haben wir das Lager am Anfang nur zu zweit – Geneviève Tschamper und 
ich», erinnert sich der heute 80-jährige Vögeli mit einem Lächeln. Heute ist das Musiklager 
immer noch ein sehr beliebtes und wichtiges Angebot der Musikschule – nehmen doch in den 
Herbstferien jeweils zwischen 40 und 50 Kinder daran teil.  
 
Eigenes Musikschulzentrum im Spezialtrakt Lindenbüel 
Ein weiterer wichtiger Meilenstein in der Entwicklung der Musikschule Volketswil stellte 1998 
die Bewilligung zur Einführung eines Musikschulzentrums in der Gemeinde dar. Am 17. Mai 
2003 konnte dieses im Spezialtrakt beim Schulhaus Lindenbüel feierlich eingeweiht werden – 
mit Unterrichtsräumen, einem Schulleitungsbüro und einem Lehrerzimmer. 
Mit der Einführung der Blockzeiten an der Schule wurde 2006 zudem die Musikalische 
Grundausbildung (MGA) für die 1. und 2. Klassen eingeführt. 
 
«Mit all diesen Meilensteinen wurde die Musikschule Volketswil zu einer lebendigen und 
wichtigen Institution in der Gemeinde», so Ruedi Marty, der 2011 zum Nachfolger von Peter 
Vögeli gewählt wurde. Besonders stolz ist der Musikschulleiter auf sein rund 34-köpfiges 
Lehrerinnen- und Lehrer-Team, dass aus einem grossen Kern von langjährigen Kräften 
besteht. Mit seinem Amtsantritt wurde zudem neu eine Assistenzstelle geschaffen, die seit 
2011 durch Cornelia Heeb bekleidet wird.  
 
«Als mittelgrosse Musikschule legen wir Wert auf einen guten Zusammenhalt. Wir sind familiär 
geblieben und pflegen einen guten Austausch, das wird sehr geschätzt», so Marty. Er freut 
sich darüber, dass Volketswil als drittgrösste Gemeinde im Bezirk die Eigenständigkeit der 
Musikschule bewahren konnte und würdigt die gute und kontinuierliche Zusammenarbeit mit 
der Schulpflege.  
 
Mit neuem Wind in die Zukunft 
Die Vielfalt und Eigenständigkeit der Musikschule sieht Marty als wichtiges Gut, dass es auch 
in Zukunft zu bewahren gilt. «Sieben verschiedene Instrumente konnte man 1976 an der 
Musikschule lernen – mehr als 30 verschiedene Instrumente, ein Jugendchor, ein 
Streicherensemble, Bandworkshops und das beliebte Musiklager werden heute angeboten», 
bilanziert er. Auch die Schülerzahlen sind auf einem hohen Niveau: So werden heute 450 
Instrumentalschülerinnen und -schüler unterrichtet und 400 Kinder besuchen in der 
Primarschule die Musikalische Grundausbildung (MGA). 
 
Nach 15 Jahren als Musikschulleiter wird Ruedi Marty im Juli nun mit 65 Jahren pensioniert. 
«Ich freue mich auf ein Stück mehr Unabhängigkeit» sagt er. Neben seiner Passion zum 
Akkordeon unternimmt er auch gerne längere Töfftouren, geht Bergsteigen oder möchte 
weitere Sprachen lernen.  



 
 

 

Zum neuen Leiter der Musikschule Volketswil hat die Schulpflege – wie bereits vermeldet – 
per 1. August 2026 Schlagzeuglehrer Dominique Destraz gewählt «Als langjähriger Lehrer an 
unserer Musikschule kennt er den Betrieb bestens, das ist ein grosser Vorteil», so Marty.   
 
Mit dem bevorstehenden Leitungswechsel beginnt für die Musikschule Volketswil im 
Jubiläumjahr somit auch ein neues Kapitel. Eines ist aber sicher: Der Fokus liegt auch in 
Zukunft auf der Kontinuität und der behutsamen Erneuerung, sodass die Musikschule auch 
künftig ihren Beitrag zur musikalischen Ausbildung von Kindern, Jugendlichen und 
Erwachsenen sowie der kulturellen Vielfalt in der Gemeinde Volketswil leisten kann. 
 
 
Konzertfestival zum 50-Jahr-Jubiläum 
 
Ihren 50. Geburtstag feiert die Musikschule mit Musikfestivals über das ganze Jahr verteilt. 
Bereits am 10. Februar 2026 fand die Bandnight zum Auftakt des grossen Jubiläumsjahrs statt. 
Als nächster Höhepunkt steht am Samstag, 30. Mai 2026, um 15.30 Uhr das Streicherfestival 
in der reformierten Kirche an. Es musizieren Schülerinnen und Schüler der Musikschule auf 
diversen Streichinstrumenten. Alle weiteren Festivaldaten findet sich unter: 
www.musikschule-volketswil.ch 
 
 
 
 
Schulpflege Volketswil; Auskünfte: Raffaela Fehr, Schulpräsidentin, T 079 210 21 61,  
E-Mail: raffaela.fehr@volketswil.schule 
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